
Brigitte Mitsch

hiermit bewerbe ich mich wieder um das Amt „Beauftragte der Stadt Speyer für Belange
von Menschen mit Behinderung"..„,..

Das Amt einer/s Behindertenbeauftragten ist mit sehr viel Arbelt verbunden, wie Ihnen
bekannt ist, wenn man die Arbeit zur Zufriedenheit der betroffenen Menschen ausüben
möchte.

Kürzlich habe ich Ihnen eine Aufstellung meiner ausgeführten Arbeiten
zukommen lassen.

Trotz Corona war viel Arbelt angefallen.

Zeitgleich übte ich das Amt der Vorsitzenden der IBF (Interessengemeinschaft
Behinderter und ihre Freunde e.V. Speyer) aus. Hier wurde ich am 29.02.2020
einstimmig zu weiteren 2 Jahren als Vorsitzende wiedergewählt.

Ich habe mit Freude meine Aufgaben wahrgenommen und würde sehr gerne die Arbeit
fortsetzen.

Mit freundlichen Grüßen

Stadtverwaltung Speyer

1 7. JAN. 2022

Hauptverwaltung

Speyer, 16.01.2022

Brigitte Mitsch
Obere Langgasse 9

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Seiler,
sehr geehrte Frau Kabs,
sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte,

Bewerbung als „Beauftragte der Stadt Speyer
für Belange von Menschen mit Behinderung"

Stadtverwaltung
Maximilianstrasse 100

67346 Speyer



Brigitte Mitsch

Kurze Info über mein bisheriges Leben

Geb.30.01.1954 in West-Berlin

Aufgewachsenbei Pflegeeltern in Birkenheide

Verheiratet/verwitwet  3 Mädchen

WohnhaftObere Langgasse 9,67346 Speyer

Berufliche Laufbahn   1968 -1970 Handelsschule

1970 -1973 IHK Ludwigshafen, zuständig für
Gesellenabschlussprüfungen

1973-1981 BASF Patentabteilung - Auslandsstelle

1981 - 1990 Verwaltung der Schreinerei des

Ehemannes

1990 -1994 Projektleiterin mit 40 Mitarbeiter/innen

Bei der Firma Hansa, Osnabrück,

zuständig in der BASF Ludwigshafen (bis
das Projekt beendet wurde)

1995 -1999 Buchhalterin Fa. Osburg, Objekt
verwaltung (bis zur Betriebsaufgabe)

1999 - 2000 Buchhalterin, Fa. Taufrisch, Schifferstadt

(bis zur Betriebsaufgabe)

2000 - 2002 FiRe (Finanz- und Rechnungswesen)

Mannheim zur Vorbereitung auf die

Selbständigkeit.

Ab 2002    selbständiges Buchhaltungsbüro



Brigitte Mitsch

2013 Unfall - dann Aufenthalt im Marthaheim, wo ich
mit den Problemen kranker, behinderter und

alten Menschen in Kontakt kam. Dort habe ich

mich im Heimbeirat für die Bewohner bis zu

meinem Auszug eingesetzt. Um diese Personen

kümmere ich mich heute noch.

2016nach Genesung wieder alleine in der eigenen

Wohnung.

2017Vorsitzende der IBF e.V.

(Interessengemeinschaft Behinderter und ihrer

Freunde Speyer e.V.)

Darüber hinaus war ich 25 Jahre Mitglied in einem

Gesangverein,

viele Jahre aktiv tätig für die Partnerschaft mit Havering

^4wfür ich, anlässlich einer Feierstunde, mit einer Urkunde

ausgezeichnet wurde.

und aktives Mitglied bei einer freiwilligen Feuerwehr,

seit  2018   Behindertenbeauftragte der Stadt Speyer

Speyer, 16.01.2022


